
 

 
  

 
 

Protokoll 
Sitzung des Gesamtvorstandes  
vom 20. März 2013 
 

 
Beginn:   14:35 Uhr 
Ende:       17:55 Uhr 
 
 
A n w e s e n d : 
  
Herr Dr. Mollnau         
Frau Dr. Hofmann   
Herr v. Wedel   
Herr Häusler    abwesend: von 15:48 bis 17:26 Uhr        
Herr Dr. Auffermann    bis 17:36 Uhr        
Frau Blum   
Frau Delerue  
Herr Ehrig    
Frau Erdmann        abwesend: von 15:58 bis 17:15 Uhr       
Frau Eyser        
Herr Feske   
Herr Gustavus         abwesend: von 15:58 bis 17:15 Uhr       
Frau Dr. Hadamek   ab 14:38 Uhr 
Frau Helling 
Herr Isparta 
Herr Jede    ab 14:48 Uhr 
Herr Dr. v. Kiedrowski    bis 16:38 Uhr 
Frau Kunze  
Herr Meyer       ab 14:37 Uhr 
Herr Plassmann  
Herr Rudnicki 
Herr Samimi          
Frau Silbermann               bis 17:20 Uhr 
Herr Dr. Steiner         abwesend: von 17:15 bis 17:17 Uhr   
Herr Ülkekul 
Frau Dr. Unterberger       
Herr Weimann 
Herr Wesser       abwesend: von 15:23 bis 17:41 Uhr                             
  
Frau Pietrusky          
Herr Schick 
     
Entschuldigt nicht erschienen ist das Vorstandsmitglied Frau Zecher. Unentschuldigt 
fernbleibend (§ 14 Abs. 1 S. 2 GO-GV): niemand. 
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Der Präsident teilt zu Beginn der Vorstandssitzung mit, dass ein Teil der Vorstands-
mitglieder die Vorstandssitzung wegen der parallel stattfindenden Kammerversamm-
lung der Notarkammer verlassen werde und dass TOP 7 wegen Krankheit der Be-
richterstatterin verschoben werde müsse. 
 
 
TOP 1 
Genehmigung des Protokolls der Februar-Sitzung und Beschlussfassung über 
die Fassung für die Homepage  
 
Die Vizepräsidentin erläutert für die neuen Vorstandsmitglieder, dass die Protokolle 
der Vorstandssitzungen sowie deren Tagesordnung auf der Website der Rechtsan-
waltskammer Berlin veröffentlicht werden, soweit sie nicht unter die Pflicht zur Ver-
schwiegenheit gemäß § 76 BRAO fallen und soweit der Vorstand im Einzelfall nicht 
beschlossen hat, von einer Veröffentlichung abzusehen (§ 8 Abs. 4 S. 1 GO des 
Vorstandes). Alle Vorstandsmitglieder seien aufgerufen, sich über entsprechende 
Anträge Gedanken zu machen. 
 
Es wird beantragt, bezogen auf TOP 5 und TOP 6 des Protokolls der Sitzung des 
Gesamtvorstandes vom 13. Februar 2013 gemäß § 8 Abs. 4 S. 1 GO-GV nur die 
Wahlergebnisse zu veröffentlichen und TOP 9 nicht zu veröffentlichen, was kurz er-
läutert wird.  
 
Um 14:43 Uhr wird beschlossen:  
 

Das Protokoll der Sitzung vom 13. Februar 2013 wird genehmigt. 
 

 (mehrheitlich, ohne Gegenstimme, bei 4 Enthaltungen)  
 
Um 14:44 Uhr wird beschlossen:  
 

Das Protokoll der Sitzung vom 13. Februar 2013 wird mit der Maß-
gabe veröffentlicht, dass bezogen auf TOP 5 und TOP 6 nur die 
Wahlergebnisse veröffentlicht werden und bezogen auf TOP 9 kei-
ne Veröffentlichung erfolgt. 

 
 (mehrheitlich, ohne Gegenstimme, bei 4 Enthaltungen)  

 
 
 
 
TOP 2 
Wahlen zum Präsidium 
 
Herr Plassmann übt bei diesen Wahlen die Funktion des Wahlleiters aus. Alle Kandi-
datinnen und Kandidaten stellen sich den neuen Vorstandsmitgliedern vor und be-
werben sich.  
 

a) Präsidentin/Präsident 
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Herr Dr. Mollnau kandidiert. Es ergibt sich um 14:55 Uhr in geheimer Wahl folgendes 
Stimmenergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  28   
ungültig:     0 
JA-Stimmen:   27 
NEIN-Stimmen:    0 
Enthaltungen:    1 
 
Herr Dr. Mollnau nimmt die Wahl zum Präsidenten an. 
 
 

b) Vizepräsidentin/Vizepräsident 
 

- gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 4 GO-GV (ohne vorgegebenen Aufgabenbereich)  
 
Frau Dr. Hofmann kandidiert. Es ergibt sich um 15:05 Uhr in geheimer Wahl folgen-
des Stimmenergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  28   
ungültig:     0 
JA-Stimmen:   25 
NEIN-Stimmen:    2 
Enthaltungen:    1 
 
Frau Dr. Hofmann nimmt die Wahl zur Vizepräsidentin an. 
 
 
- gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 3 GO-GV (Schriftführerin/Schriftführer)  
 
Herr v. Wedel kandidiert. Es ergibt sich um 15:15 Uhr in geheimer Wahl folgendes 
Stimmenergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  28   
ungültig:     0 
JA-Stimmen:   28 
NEIN-Stimmen:    0 
Enthaltungen:    0 
 
Herr v. Wedel nimmt die Wahl zum Vizepräsidenten an. 
 
 
- gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 2 GO-GV (Menschenrechtsbeauftragte/r)  
 
Herr Häusler wird vorgeschlagen. Es ergibt sich um 15:25 Uhr in geheimer Wahl fol-
gendes Stimmenergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  28   
ungültig:     0 
JA-Stimmen:   24 
NEIN-Stimmen:    1 
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Enthaltungen:    3 
 
Herr Häusler nimmt die Wahl zum Vizepräsidenten an. 
 
 

c) Schatzmeisterin/Schatzmeister 
 
 
Vorgeschlagen werden: Herr Dr. Steiner, Herr Jede und Frau Silbermann. 
 
Es ergibt sich um 15:50 Uhr in geheimer Wahl folgendes Stimmenergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  27 
 
Herr Dr. Steiner  13 
Herr Jede     7 
Frau Silbermann    6   
Enthaltungen:    1 
 
Der Wahlleiter dankt Frau Silbermann und teilt mit, dass es gemäß § 3 Abs. 2 GO-
GV nun zur Stichwahl zwischen Herrn Dr. Steiner und Herrn Jede kommt, da keiner 
der Kandidaten die einfache Mehrheit erreicht habe. 
 
Es ergibt sich um 15:55 Uhr in geheimer Wahl folgendes Stimmenergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  27 
ungültig:     0 
 
Herr Dr. Steiner  17 
Herr Jede     8 
Enthaltungen:    2 
 
Herr Dr. Steiner nimmt die Wahl zum Schatzmeister an. 
 
  
TOP 3 
Zuordnung der Vorstandsmitglieder zu den Abteilungen 
 
Herr Dr. Mollnau erläutert einen Vorschlag der Vizepräsidentin und des Präsidenten 
zur Besetzung der Abteilungen. 
 
Es wird um 16:03 Uhr beschlossen: 
 

Die Abteilungen werden wie folgt besetzt: 
 
Abteilung I   Herr Dr. Auffermann 
    Frau Dr. Unterberger 
    Herr Weimann 
    Herr Wesser 
 
Abteilung II   Frau Delerue 
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    Herr Gustavus 
    Frau Kunze 
    Frau Silbermann 
 
Abteilung III   Herr Meyer 
    Herr Plassmann 
    Herr Samimi 
    Herr Ülkekul 
 
Abteilung IV   Herr Ehrig 
    Frau Dr. Hadamek 
    Herr Dr. v. Kiedrowski 
    Frau Zecher 
 
Abteilung V   Frau Blum 
    Frau Helling 
    Herr Isparta 
    Herr Rudnicki 
 
Abteilung VI   Frau Erdmann 
    Frau Eyser 
    Herr Feske 
    Herr Jede. 

 
 (mehrheitlich, ohne Gegenstimme, bei 1 Enthaltung)  

 
 
 
TOP 4 
Auswertung der Kammerversammlung 
 
Der Präsident trägt vor, dass 466 Kammermitglieder die Kammerversammlung am  
6. März 2013 besucht hätten und dies eine erneute Steigerung der Teilnehmerzahl 
gegenüber den Vorjahren bedeute. Die Diskussionen auf der Kammerversammlung 
seien von guter Qualität gewesen. Die Analyse der verschiedenen Wahldurchgänge 
bei der Vorstandswahl ergebe, dass die Kammermitglieder nicht taktisch gewählt hät-
ten.  
 
Herr Ehrig, Frau Helling und Frau Dr. Unterberger seien für 2 Jahre gewählt worden, 
da insoweit eine Ersatzwahl für die Vorstandsmitglieder stattfand, die ihr Vorstands-
amt vorzeitig niedergelegt hätten.  
 
Ein Vorstandsmitglied, das die Kammerversammlungen seit 1975 erlebt hat, hebt 
hervor, dass der Präsident bei seiner ersten Leitung der Kammerversammlung sehr 
souverän aufgetreten sei.  
 
Es wird angeregt, den Zeitpunkt des Beginns der Vorstandswahlen in Zukunft zeitlich 
festzulegen, um die Teilnahme von mehr Kammermitgliedern zu ermöglichen. Hier-
gegen wird eingewandt, dass dies die Kandidaten bei der Wahl benachteilige, die 
keine oder wenige Unterstützer dazu bewegen können, zu einem bestimmten Zeit-
punkt für die Wahl auf der Kammerversammlung zu erscheinen. 
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Verschiedene Vorstandsmitglieder betonen, dass das 2. Jahresfest im Anschluss an 
die Kammerversammlung sehr gelungen gewesen sei und wiederholt werden solle.  
 
Ein Vorstandsmitglied regt an, dass nach der Abstimmung der Kammerversammlung 
über die Briefwahl zu diesem Thema eine neue Arbeitsgruppe des Vorstandes gebil-
det werden sollte. 
 
 
TOP 4 
Bestellung der Beauftragten 
 
Der Präsident teilt mit, dass über die Frage der Beauftragten für die Anwaltsorganisa-
tion UIA (5e) und über die/den Beauftragten für die Anwaltsorganisation IBA (5f) in 
einem separaten Tagesordnungspunkt auf der April-Sitzung beraten werden soll. 
Weiterhin solle noch in dieser Sitzung über zusätzliche Beauftragte/Arbeitsgruppen 
zum Thema Briefwahl und zum Thema Syndikusanwältin/-anwalt entschieden wer-
den. 
 
Der Gesamtvorstand bestellt zwischen 16:17 Uhr und 16:44 Uhr folgende Beauftrag-
te und Ausschüsse: 
 

a) Beauftragte für das Ausbildungswesen 
RA Meyer 
 

b) Beauftragter für den Datenschutz 
intern: Geschäftsführer Dr. Linde, Stellvertreter: Geschäftsführer Schick 
extern: RA Ehrig 

 
c) Beauftragter für Anwaltsgeschichte 

RA Dr. Mollnau 
 

d) Beauftragter für Mediation 
RA Plassmann 
 

g) Beauftragte für Informationstechnologie; wird wegen der zusätzlichen Aufga-
ben als Ausschuss Informationstechnologie mit 
RA Rudnicki, RAin Silbermann und RA Dr. Auffermann  
gebildet. 
 

h) Beauftragte für Geldwäsche 
RAin Zecher, Stellvertreterin: RAin Dr. Hofmann 
 

i) Beauftragte für das DAI 
RAin Delerue 
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j) Beauftragte für junge Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
RA Dr. Steiner und RA Wesser 
 

k) Beauftragter für Juristenausbildung 
RA Dr. v. Kiedrowski und RAin Kunze 

 
l) Beauftragte/r für das Anwaltsnotariat 

RAin Erdmann 
 

m) Ständige Arbeitsgruppe Israel 
RA Dr. Mollnau, RAin Dr. Hofmann, RAin Erdmann, RA Jede und RA Wesser 
 

n) Ausschuss Rechtsschutzversicherungen 
RA Gustavus, RA Rudnicki, RA Wesser, RA Cornelius-Winkler, RA Samimi, 
RA Feske und RA Isparta 
 

o) Ausschuss Briefwahl 
RAin Silbermann, RA Ehrig, RA Jede, RAin Dr. Unterberger, RA Weimann und 
RAin Dr. Hadamek 
 

p) Ausschuss Syndikusanwältin/-anwalt 
RA Dr. Mollnau, RA v. Wedel, RA Dr. Auffermann, RA Ülkekul, RA Isparta und 
RA Rudnicki. 
 

TOP 6 
Neustrukturierung AM-Soft 
 
 
Die Vizepräsidentin erläutert die gegenwärtige Struktur von AM-Soft. Bisher sei es zu 
schwierig, bestimmte Dokumente zu finden, das System sei zu langsam und die An-
sicht könnte schöner gestaltet werden. Zusammen mit dem Beauftragten für Informa-
tionstechnologie habe sie Änderungsvorschläge mit dem Mitarbeiter von AM-Soft 
besprochen. Der „Aktive Ordner“ solle als „Favorit“ benannt werden, da er diese 
Funktion erfülle. Die Protokolle der Sitzungen sollten in Zukunft chronologisch sortiert 
werden, was bei AM-Soft mit einer Nummerierung gelingen könne. Darüber hinaus 
sollten die Tagesordnungen mit den Anhängen dort auf Dauer verfügbar werden. Zu 
Einzelthemen könnten möglichst viele Ordner eingerichtet werden, die alle nach der 
gleichen Struktur aufgebaut und um die auf diesem Gebiet ergangenen Rügen er-
gänzt werden sollten. Neu hinzukommen sollte ein Ordner für jede Abteilung, in dem 
die Mitglieder einer Abteilung Dokumente einstellen und der Zugang auf die Mitglie-
der dieser Abteilung beschränkt werden könne. Weiterhin bestehe die Möglichkeit, 
unter „Kontaktdaten“ die aktuellen Daten der Geschäftsstelle verfügbar zu machen. 
 
Die Vizepräsidentin trägt vor, dass bei den automatischen E-Mail-
Benachrichtigungen über neu eingestellte Dokumente in AM-Soft aussagekräftige 
Dateinamen sehr wichtig seien. Die Vorstandsmitglieder würden dann, nachdem sie 
sich für eine Benachrichtigung über neue Dokumente in bestimmten Bereichen an-
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gemeldet hätten, erfahren, zu welchem Thema in AM-Soft neue Dateien eingestellt 
worden seien. 
 
Die Vizepräsidentin erhält Beifall für ihren Vortrag.  
 
 
Der Beauftragte für Informationstechnologie ruft die Vorstandsmitglieder auf, bei Be-
darf weitere Themenfelder für AM-Soft zu benennen. 
 
Der Vorstand diskutiert über Änderungen bei AM-Soft. Es wird vorgeschlagen, auch 
die jeweils aktuelle Terminübersicht mit aufzunehmen. 
 
 
TOP 7 
Vierte Anti-Geldwäscherichtlinie 
 
Wird vertagt. 
 
 
 
 
TOP 8 
Besetzung der Fachanwaltsausschüsse 
hier: Fachanwaltsausschuss Arbeitsrecht 
        Fachanwaltsausschuss Familienrecht 
        Fachanwaltsausschuss Sozialrecht 
        Fachanwaltsausschuss Steuerrecht 
        Fachanwaltsausschuss Strafrecht 
        Fachanwaltsausschuss Verwaltungsrecht 
 
Der Berichterstatter erläutert den Vorschlag der bisherigen Abteilung I. Die Abteilung 
schlage vor, angesichts der erheblichen Ausgaben der RAK für die Fachanwaltsaus-
schüsse die Zahl der einzelnen Ausschüsse dann leicht zu verringern, wenn die Zahl 
der bearbeiteten Anträge rückläufig sei. Bei ihren Vorschlägen berücksichtige die 
Abteilung, dass die Zusammensetzung der gut funktionierenden Ausschüsse mög-
lichst nicht geändert werden sollte. Die Arbeit sei für die Mitglieder der Fachanwalts-
ausschüsse oft nicht befriedigend, weil die Rechtsprechung den Fachanwaltsaus-
schüssen wenig Kompetenz belassen habe.  
 
Der Gesamtvorstand wählt folgende Zusammensetzung der Fachanwaltsausschüs-
se: 
 
Fachanwaltsausschuss Arbeitsrecht1 
 
 
Um 17:16 Uhr wählt der Vorstand: 
 
Dr. Anja Böckmann 
Jessica Hansen 
                                                           
1 Der Berichterstatter hat den Fachanwaltsausschuss Arbeitsrecht vorgestellt, nicht aber an dieser Wahl teilgenommen. 
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Dr. Peter Josef Meyer 
Petra Schlossarczyk 
Dr. Alexander Wiencke 
Stellvertreter: Dr. Roland Gastell 
 

 (einstimmig)  
 
 
Fachanwaltsausschuss Familienrecht 
 

- Keine Veröffentlichung gem. § 8 Abs. 4 S.1 GO-GV - 
 
 
In Einzelabstimmung werden gewählt: 
 
Zu Mitgliedern des Ausschusses: Eva Becker, Tina v. Kiedrowski, Susanne Ott, Sa-
bine Seip, Andreas Willenberg. Zu Stellvertreterinnen: Melanie Rittger und Martina 
Zebisch  

 
 
 
Fachanwaltsausschuss Sozialrecht 
 
Um 17:30 Uhr wählt der Vorstand: 
 
Bernhard Blankenhorn 
Günter Jochum 
Thomas Lerche 
Barbara Mehr 
Thomas Staudacher 
Stellvertreter: Sebastian Leonhard 
 

(einstimmig)  
 
 
 
Fachanwaltsausschuss Steuerrecht 
 
 
 
Um 17:36 Uhr wählt der Vorstand: 
 
Klaus Feuersänger 
Dr. Natan Hogrebe 
Prof. Dr. Peter Zaumseil 
Jesko Nobiling 
Gabriele Tiefenbacher 
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Stellvertreter: Dr. Mathias Schönhaus 
 

(einstimmig) 
 
 
Fachanwaltsausschuss Strafrecht 
 
 
Um 17:39 Uhr wählt der Vorstand: 
 
Christopher-Mark Höfler  
Alexander Wendt 
Ria Halbritter 
Jasper Graf von Schlieffen 
Natalie von Wistinghausen 
Stellv.: Jens Palupski 
 

(mehrheitlich, mit 1 Enthaltung)  
 
 
Fachanwaltsausschuss Verwaltungsrecht 
 
Um 17:42 Uhr wählt der Vorstand: 
 
Dr. Raimund Körner 
Christoph Kutschera 
Dr. Gerhard Michael 
Matthias Druba 
Stellv.: Dr. Mathias Hellriegel 
 

(einstimmig)  
 
 
TOP 9 
Bericht aus der Präsidiumssitzung 
 

- Keine Veröffentlichung gem. § 76 BRAO -  
 
 
 
TOP 10 
Umsetzung der Beschlüsse und Bericht über Gespräche,  
Tagungen und Veranstaltungen 
 
 
Umsetzung: 
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- Die Vorschlagsliste zur Besetzung des Anwaltsgerichts ist dem Kammerge-
richt übersandt worden. 

- RA Dr. Braeuer ist der BRAK für die Wahl als Beisitzer für den Senat für An-
waltssachen beim BGH für eine weitere Amtszeit vorgeschlagen worden. 

 
Bericht: 

- Ein Vorstandsmitglied berichtet, dass das rechtsvergleichende deutsch-
französische Seminar zum Verkehrsrecht, Erbrecht und Konsularrecht am 15. 
März 2013 sehr gut und das gemeinsame Mittagessen sinnvoll gewesen sei. 

- Am 20. Februar hat ein Gespräch mit Vertretern des Verbandes der Unter-
nehmensjuristen stattgefunden, an dem neben dem Präsidenten weitere Vor-
standsmitglieder  teilgenommen haben. 

- Der Präsident hat am 22. Februar an der Verleihung des Deutschen Schöffen-
preises teilgenommen. 

- Der Präsident hat am 27. Februar an der Verleihung des Berliner Literaturprei-
ses der Stiftung Preußische Seehandlung teilgenommen. 

- Der Präsident und ein Vorstandsmitglied haben am 28. Februar an der Eröff-
nung der Ausstellung „Der Eichmann-Prozess in Jerusalem“ im Kammerge-
richt teilgenommen. 

- Ein Vorstandsmitglied hat gemeinsam mit einer wissenschaftl. Mitarbeiterin an 
der Gebührenreferententagung in Bamberg teilgenommen. 

- Herr Dr. Mollnau hat am 5. März in der Geschäftsstelle ein Gespräch mit Herrn 
Advokat Kartashovals Vertreter der RAK Kaliningrad geführt. 

- Am 15. März fanden im Rahmen des Freundschaftsvertrages mit der RAK Pa-
ris drei Fortbildungsblöcke statt. Die Referenten und Vertreter der RAK Paris 
wurden zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 

- Ein Vizepräsident hat vom 16. - 18. März an einer Veranstaltung der Istanbul 
Bar Association in Istanbul teilgenommen.  

 
 
TOP 11 
Verschiedenes 
 
 
Der Präsident weist darauf hin, dass der Regierungsentwurf für ein Gesetz gegen 
unseriöse Geschäftspraktiken beschlossen worden sei und  einer Berliner Kammer-
mitglied in der Abendschau hierzu Gesprächspartner gewesen sei. Der Gesetzent-
wurf beziehe sich u.a. auf Inkassodienstleistungen und auf Abmahngebühren durch 
Rechtsanwälte. Man suche hierfür frühzeitig einen Berichterstatter. 
 
Der Präsident teilt mit, dass es am 25. März für die neuen Vorstandsmitglieder ein 
Gesprächsangebot des Präsidenten und der Vizepräsidenten zu grundsätzlichen 
Fragen der Vorstandstätigkeit gebe.  
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Der Präsident trägt vor, dass die Klausurtagung dieses Jahr am 06./07. September 
stattfinden werde. Die Themen sollten in der Aprilsitzung beschlossen werden. 
 
Es kämen folgende Bereiche in Betracht: 
 
- berufsrechtliche Fragen zum Syndikusanwalt mit einem Bericht des neuen Aus-
schusses; 
 
- § 3 BORA (Entscheidung des AGH München zu den widerstreitenden Interessen 
bei Sozietätswechslern); hierzu werde ein weiterer Berichterstatter möglichst aus ei-
ner größeren Kanzlei gesucht. 
 
- Richtlinie für die Aufwandsentschädigung des Vorstandes; BE:  Schatzmeister. 
 
Der Präsident bittet, weitere Themenvorschläge bis Anfang April 2013 mitzuteilen. 
 
 
Der Präsident teilt unter Hinweis auf TOP 11 der Vorstandssitzung am 09. Januar 
2013 mit, dass eine Nachprüfung ergeben habe, dass eine Umsatzsteuerpflicht ge-
mäß § 4 Nr. 26a Umsatzsteuergesetz nicht entstehe. 
 
Ein Vorstandsmitglied weist darauf hin, dass die Selbstdarstellung einzelner Vor-
standsmitglieder auf der Website veraltet sei und von diesen aktualisiert werden soll-
te. 
 
 
 
 
Der Präsident schließt die Sitzung um 17:55 Uhr. 
 
 
 
 
Berlin, 11. April 2013 
 
 
 
          
                 
                (Dr. Marcus Mollnau)                                         (Jens v. Wedel) 
                       Präsident                                                      Vizepräsident 

     



 
 
 
  RAK 

  Rechtsanwaltskammer 
  Berlin 
 

mtr/Vorstand/MusterTO GV  
15.05.2013 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ACHTUNG: Bitte beachten Sie, dass die Sitzung um 14:30 Uhr beginnt! 

 
 
Gesamtvorstand          Beginn: 14:30 Uhr 
Abteilung I,  II,  III,  IV,  V  und   VI    Ende:    17:35 Uhr 
 
 
TOP Thema Uhrzeit Berichterstatter 

 
1 
 

 
Genehmigung des Protokolls der Februar-Sitzung 
und Beschlussfassung über die Fassung für die 
Homepage 
 

 
14:30 

 
 

 
2 

 
Wahlen zum Präsidium 
 

a) Präsidentin/Präsident 
b) Vizepräsidentin/Vizepräsident 
c) Schatzmeisterin/Schatzmeister 

 

 
14:35 

 
 
 

 
 
 
 

 
3 

 

 
Zuordnung der Vorstandsmitglieder zu den  
Abteilungen 
 

 
15:20 

 

 
4 
 

 
Auswertung der Kammerversammlung 

 
15:35 

 
 

 
5 
 
 
 

 
Bestellung der Beauftragten 
 

a) Beauftragte für das Ausbildungswesen 
bislang: RAin Erdmann 

b) Beauftragter für den Datenschutz 
intern: N.N., Stellvertreter RA Dr. Linde 
extern: RAin Dr. Hofmann 

c) Beauftragter für Anwaltsgeschichte 
bislang: RA Dr. Mollnau 

 

 
15:50 

 
 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
für die Sitzung des Gesamtvorstandes  

am 20. März 2013 
 



 

 

 
 
 

2 

 

d) Beauftragter für Mediation 
bislang: RA Plassmann 

e) Beauftragte für die Anwaltsorganisation UIA 
bislang: RAin Deleure und RA Häusler 

f) Beauftragte für die Anwaltsorganisation IBA: 
bislang: RAin Feindura 

g) Beauftragte für Informationstechnologie 
bislang: RA Rudnicki und RAin Silbermann 

h) Beauftragte für Geldwäsche 
bislang: RAin Zecher 
             Stellvertreterin: RAin Dr. Hofmann 

i) Beauftragte für das DAI 
bislang: RAin Deleure 

j) Beauftragte für junge Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte 
bislang: RA Dr. Steiner und RA Wesser 

k) Beauftragter für Juristenausbildung 
bislang: RA Dr. v. Kiedrowski 

l) Neu: Beauftragte/r für das Anwaltnotariat 

m) Neu: Ständige Arbeitsgruppe Israel 

n) Ausschuss Rechtsschutzversicherungen 
bislang: RAin Reisert, RA Gustavus,  
RA Rudnicki, RA Wesser, RA Cornelius- 
Winkler und RA Samimi 
 

 
6 
 

 
Neustrukturierung AM-Soft 
 

 
16:10 

 
 
 

 
7 
 

 
Vierte Anti-Geldwäscherichtlinie 
- BRAK-Nr. 55/2013 vom 7. Februar 2013 anbei - 
 

 
16:35 

 
 

 
8 
 

 
Besetzung der Fachanwaltsausschüsse  
hier: Fachanwaltsausschuss Arbeitsrecht 
        Fachanwaltsausschuss Familienrecht 
        Fachanwaltsausschuss Sozialrecht 
        Fachanwaltsausschuss Steuerrecht 
        Fachanwaltsausschuss Strafrecht 
        Fachanwaltsausschuss Verwaltungsrecht 
        - Listen anbei - 
 

 
16:50 

 
 

 
9 
 

 
Bericht aus der Präsidiumssitzung 

 
17:30 

 



 

 

 
 
 

3 

 
10 
 
 

 
Umsetzung der Beschlüsse und Bericht über Ge-
spräche, Tagungen und Veranstaltungen 
 

 
17:35 

 

 
11 
 

 
Verschiedenes 

 
 

 
 

 
 
Die Mitteilung dieser Tagesordnung gilt zugleich als Ladung zu den regelmäßig im Anschluss  

an die Sitzung des Gesamtvorstands stattfindenden Abteilungssitzungen. 
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